
Jahresübersicht 2016: ANGEHÖRIGE VON 

SPIELSUCHTBETROFFENEN IM FRAUENSERVICE  

 

   ANGEHÖRIGE IN DER RECHTSBERATUNG 

  ANGEHÖRIGE IN DER PSYCHOLOGISCHEN BERATUNG 

  ANGEHÖRIGE IN DER SOZIALBERATUNG 

Jede DRITTE Angehörige im Frauenservice ist Opfer von häuslicher Gewalt. Angehörige 

von spielsüchtigen Menschen laufen wesentlich häufiger Gefahr, selbst häuslicher Gewalt 

ausgesetzt zu sein. Zum Vergleich: Unter den GesamtklientInnen unserer Beratungsstelle ist jede 

fünfte Frau von häuslicher Gewalt betroffen.  

41 KlientInnen in Infogesprächen und persönlicher Beratung; davon 1 Mann 

32 minderjährigen Kinder sind mit betroffen 

   

zusätzlich sind weitere weitere volljährige Kinder mit betroffen. 

36 (Ex)PartnerInnen  1 Elternpaar   1 Schwester  2 erwachsene Töchter 

Unter den ehemaligen PartnerInnen von spielsuchtbetroffenen Menschen zeigt sich auch Jahre 

nach der Trennung große Belastung und Bedarf an Unterstützungs- und Beratungsangeboten. 

6 Teilnehmerinnen in der Entlastungsgruppe 


